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BRANDSCHUTZ-FUGENSYSTEME

In brandschutztechnisch klassifizierten Wänden und Decken ist es aus statischen Gründen oftmals 
notwendig Bauteiltrennungen in Form von Fugen vorzunehmen. Diese Fugen gilt es in den gleichen 
Feuerwiderstandsklassen der Wände und Decken auszubilden. 

Neben dem Feuerwiderstandswert müssen auch die zu erwartenden Bewegungen,  Verformungen aus 
dem Baukörper durch die Fugen aufgenommen werden können.

Eine weitere Beanspruchung der Fugen kann durch den Betrieb der baulichen Anlage entstehen. So 
zum Beispiel bei bewitterten Fugen im Außenbereich, Fugen in Tiefgaragen, Fugen in Nass- und
Feuchträumen.

Aus dem Betrieb von baulichen Anlagen ergeben sich auch Anforderungen hinsichtlich der Baustoffe 
mit denen die Brandschutzfugen ausgebildet werden. So zum Beispiel an silikonfreie Fugen in Gebäu-
den der Automobilindustrie, der Farbenindustrie, der Elektronikindutrie und in Forschungsbereichen.

Die HBT-Fugensysteme erfüllen unterschiedliche Anforderungen.  

Fugensystem mit dem ISIFLEX Brandschutzsilikon
Mit diesem System auf Silikonbasis können Fugen im Innen- und Außenbereich ausgebildet werden. Es 
ist dauerhaft beständig gegen Feuchtigkeit und  ist Witterungsbeständig. Alle Arten von Fugen können 
damit bis zu einer Fugenbreite vom 40 mm ausgebildet werden. Fugenflankenbewegungen bis 25 % 
sind möglich. Die Massivbauteile müssen eine Dicke >100 mm (Wände) und >100 mm (Decken) haben.
Beidseitige Fugenausbildung.

Fugensystem mit der ISLASTIK B5 Brandschutzbeschichtung
Mit diesem silikonfreien System können Fugen im Innen- und Außenbereich ausgebildet werden, es ist 
dauerhaft beständig gegen Feuchtigkeit. Es können alle Arten von Fugen bis zu einer Breite von 100 
mm ausgebildet werden. Fugenflankenbewegungen sind bis 36 % möglich. Die Massivbauteile müssen 
eine Dicke >125 mm (Wände) und >150 mm (Decken) haben.
Einseitige Fugenausbildung.

Fugensystem mit dem ISIFLEX-Fugenelement
Dieses System erfüllt viele Eigenschaften. Es ist silikonfrei und kann im Innen- und Außenberich ein-
gesetzt werden. Es ist dauerhaft beständig gegen Feuchtigkeit. Die Breite der Fugen ist auf 100 mm 
begrenzt.  Die Fugenflankenbewegung kann bis 60 % betragen. Massivbauteildicken, Wände >100 mm, 
Decken > 150 mm.
Einseitige Fugenausbildung.

Kennzeichnung
Alle brandschutztechnisch klassifizierte Fugen müssen mit Kennzeichnungsschildern versehen werden.
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ISIFLEX BRANDSCHUTZSILIKON
Brandschutzfugensystem EI 30 bis E 240 nach EN 1366-4 für Massivwände, Massivdecken, einseiti-
ger Anschluß an unbehandelte nicht klassifizierte Stahlbauteile. Bewegungsvermögen bis 25 %

LEGENDE

1.  Massivdecke

2.  ISIFLEX Brandschutzsilikon, nicht überstreichbar

3.  ISIFLEX PE Fugenschnur

4.  Massivwand

5.  Ggf. optische Abdeckung

6.  Stahlbauteil
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EINBAUSITUATIONEN WAND- UND DECKENFUGEN

Schnitt Deckenfuge
Fugenbreite ≤ 40 mm

21 3

Schnitt Wand-/ Deckenfuge 
Fugenbreite ≤ 40 mm

1

2

3
4

Draufsicht Wandfuge
Fugenbreite ≤ 40 mm

24 3

Schnitt Wand-/ Deckenfuge
Fugenbreite ≤ 40 mm

2 3

4

1

Schnitt Deckenfuge 
optisch-/ mechanische Abdeckung

5

Wandfuge-/ Deckenfuge - Anschluss an Stahlbauteil

241 oder 3 6
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EINSATZBEREICHE UND ABMESSUNGEN NACH EN 1366-4

MASSIVWAND MASSIVDECKE

Maximale Fugenbreite 40 40
Mindestwand- und Deckenstärke  in mm 100 100

Mindestfülltiefe Die Fugenbreite gibt die Fülltiefe des Silikons vor. 
(Beispiel: 10mm Fugenbreite = 10mm Fülltiefe).

Hinterfüllung ISIFLEX PE Fugenschnur ISIFLEX  PE Fugenschnur
Fugenbewegungen in % 25 25
Bewegungsart Seitliche Dehnung, Druck, oder Scherung 

KLASSIFIZIERUNG DER FUGEN IN MASSIVWÄNDEN UND MASSIVDECKEN 

FUGENBREITE BAUTEIL WAND BAUTEIL DECKE

≤ 10 mm EI 120 - V - X EI 120 - H - X
≤ 20 mm EI 120 - V - X EI 120 - H - X
≤ 30 mm EI 180 - V - X EI 120 - H - X
≤ 40 mm EI 240 - V - X EI 180 - H - X

SYSTEMKOMPONENTEN

BEZEICHNUNG ART.-NR.

1. ISIFLEX Brandschutzsilikon grau, 310 ml 6490100
2. ISIFLEX Brandschutzsilikon weiß, 310 ml 6490101
3. ISIFLEX PE Fugenschnur Ø 6 mm 363357107
3. ISIFLEX PE Fugenschnur Ø 8 mm 363357108
3. ISIFLEX PE Fugenschnur Ø 10 mm 363357109
3. ISIFLEX PE Fugenschnur Ø 13 mm 363357110
3. ISIFLEX PE Fugenschnur Ø 15 mm 363357111
3. ISIFLEX PE Fugenschnur Ø 20 mm 363357112
3. ISIFLEX PE Fugenschnur Ø 25 mm 6490105
3. ISIFLEX PE Fugenschnur Ø 30 mm 6490106
3. ISIFLEX PE Fugenschnur Ø 40 mm 363357113
4. Kennzeichnungsschild Brandschutzfuge Kunststoff 2010002
4. Kennzeichnungsschild Brandschutzfuge Aufkleber 2010001

1 2 3 4
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ISILASTIK BRANDSCHUTZFUGE
Brandschutzfugensystem EI 120 nach EN 1366-4, für Massivwände, Massivdecken. Bewe-
gungsvermögen bis 36 %

LEGENDE

1.  Massivdecke

2.  Mineralfaser-Platte

3.  Beschichtung mit ISILASTIK B5 Brandschutzbeschichtung

4. Massivwand

5. Stahlbauteil
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EINBAUSITUATIONEN WAND- UND DECKENFUGEN

Schnitt Deckenfuge

1

32

20 mm20 mm

Schnitt Deckenrandfuge

12

4

3

> 20 mm

Draufsicht Wandfuge - geteilte Mineralfaser-Platte

1
2 4

Schnitt Deckenfuge - geteilte Mineralfaser-Platte

1
2

3

> 
75

 m
m

> 
75

 m
m

Draufsicht Wandfuge 

3 4
220 mm20 mm

Draufsicht Wandfuge - geteilte
Mineralfaser-Platte bei Fugenbändern

3
2 4

60
m

m
60

m
m
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Schnitt Wand-/ Deckenfuge 

2

3

4

1> 20 mm

 20 mm

Wand-/ Deckenfuge - Anschluss an Stahlbauteil

4

52

3

20 mm20 mm

EINSATZBEREICHE UND ABMESSUNGEN NACH EN 1366-4

MASSIVWAND MASSIVDECKE

Maximale Fugenbreite in mm ≤100 ≤100
Mindestwand- und Deckendicke in mm ≥120 ≥150
Fugenbewegung in % 36 36
Bauteil-/Randbeschichtung in mm je 20 je 20

ANGABEN ZU DEN PRODUKTEN

1.  Massivdecke

2.  Mineralfaser-Platten  
nichtbrennbar A1, Schmelzpunkt ≥ 1.000° C, Raumgewicht ≥ 50 kg/m³

 Eine Verklebung im Bauteil ist nicht erforderlich, selbstsichernd

3.  Beschichtung
 Die Beschichtung der Mineralfaser-Platten mit der ISILASTIK B5 viskos Brandschutzbeschichtung, ein-

schließlich eines 20 mm breiten Randbereichs des Massivbauteils / Stahlbauteils, einseitig von oben
 oder unten

  Beschichtungsdicke
 Die Beschichtung der Mineralfaser-Platten erfolgt in einer Trockenschichtdicke von ≥ 1,0 mm
 (Nassschichtdicke 1,3 mm)

4.  Massivwand

5.  Stahlbauteil
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SYSTEMKOMPONENTEN

BEZEICHNUNG GRÖSSE/EINHEIT ART.-NR.

1. ISILASTIK Mineralfaser-Platte, einseitig beschichtet 600 x 1.000 mm 363357379
2. ISILASTIK B5 Brandschutzbeschichtung Eimer a 12,.5 kg 363357174
3. ISILASTIK B5 Brandschutzbeschichtung   Kartusche a 310 ml 363357253
4. Kennzeichnungsschild   Folien oder PU-Schild 2010002

1 2 3 4

KLASSIFIZIERUNG DER FUGEN IN MASSIVWÄNDEN
Bei einseitiger Beschichtung der Mineralfaser-Platten, Fugenbreite ≥ 10 mm  ≤100 mm
Feuerwiderstandsklasse EI 120 - V - M 036 - B -W 10 bis 100

Bei zweiseitiger Beschichtung der Mineralfaser-Platten, Fugenbreite ≥10 mm ≤100 mm
Feuerwiderstandsklasse EI 120 - V - M 036 - B -W 10 bis 100

KLASSIFIZIERUNG DER FUGEN IN MASSIVDECKEN 
Bei einseitiger Beschichtung der Mineralfaser-Platten, Fugenbreite ≥10 mm  ≤100 mm
Feuerwiderstandsklasse EI 120 - H - M 036 - B -W 10 bis 100

Bei zweiseitiger Beschichtung der Mineralfaser-Platten, Fugenbreite ≥10 mm ≤100 mm
Feuerwiderstandsklasse EI 120 - H - M 036 - B -W 10 bis 100

Bei einseitiger, oberer Beschichtung der Mineralfaser-Platten, Fugenbreite ≥10 mm
≤100 mm und Anschluss an ein off enes Stahlprofi l
Feuerwiderstandsklasse EI 120 - H - M 036 - B -W 10 bis 100 mm

Bei einseitiger, unterer Beschichtung der Mineralfaser-Platten, Fugenbreite ≤10 mm und
Anschluss an ein off enes Stahlprofi l
Feuerwiderstandsklasse EI 120 - H - M 036 - B -W 10

Bei einseitiger, unterer Beschichtung der Mineralfaser-Platten, Fugenbreite ≥10 mm 
≤100 mm und Anschluss an ein off enes Stahlprofi l
Feuerwiderstandsklasse EI 90 - H - M 036 - B -W 10 bis 100
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ISIFLEX FUGENELEMENT
Brandschutzfugensystem EI 90 nach EN 1366-4, bzw. für Massivwände, Massivdecken. Bewe-
gungsvermögen bis 60 %

LEGENDE

1.  Massivdecke

2.  ISIFLEX Fugenelement

3.  Verklebung

4. Massivwand

5.  Beschichtung

6.  Ggf. optische Abdeckung 
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EINBAUSITUATIONEN WAND- UND DECKENFUGEN

Schnitt Deckenfuge

1 3 3
2

Schnitt Deckenrandfuge

12

4

Draufsicht Wandfuge - geteiltes Fugenelement

1 323

Schnitt Deckenfuge - geteiltes Fugenelement

1 323

Draufsicht Wandfuge 

2

4

Draufsicht Wandfuge - geteiltes
Fugenelement bei Fugenbändern

1 323
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Schnitt Wand-/ Deckenfuge 

2

4

1

Schnitt Wand-/ Deckenfuge
Optisch-/ mechanische Abdeckung

2

6

1 4oder

Wandfuge-/ Deckenfuge - Silikonabdeckung

2

1

5

4oder

Eine Verklebung der ISIFLEX-Fugenelemente an den Massivbauteilen innerhalb der Fugen ist nicht erforderlich. Diese 
wird lediglich bei geteilten Fugenelemente empfohlen. 

Eine Verklebung der Elementstöße ist erforderlich. Verklebung in einer Breite von 15 mm in der Stoßmitte. Sie kann 
mit dem ISIFLEX-Brandschutzsilikon oder mit der ISILASTIK-Brandschutzbeschichtung B5 bei silikonfreien Fugen 
erfolgen.  

Wird ein zusätzlicher Schutz gegen Feuchtigkeit gewünscht, kann eine Beschichtung der Fugenelemente mit ISIFLEX- 
Brandschutzsilikon erfolgen.

Bei der Neuausbildung von Bestandsfugen müssen diese nur in der Breite der ISIFGLEX-Fugenelemente entfernt 
werden. Die Breite der Fugenelemente entnehmen Sie der Tabelle auf Seite 15. 
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SYSTEMKOMPONENTEN

BEZEICHNUNG BREITE X LÄNGE IN 
[MM] ART.-NR.

1. ISIFLEX Fugenelement 10-17 mm 75 x 1200 6490109
1. ISIFLEX Fugenelement 18-25 mm 75 x 1200 6490110
1. ISIFLEX Fugenelement 26-35 mm 75 x 1200 6490111
1. ISIFLEX Fugenelement 36-45 mm 75 x 1200 6490112
1. ISIFLEX Fugenelement 46-60 mm 100 x 1200 6490113
1. ISIFLEX Fugenelement 61-76 mm 130 x 1200 6490114
1. ISIFLEX Fugenelement 77-92 mm 130 x 1200 6490115
1. ISIFLEX Fugenelement 93-100 mm 130 x 1200 6490116
2. ISIFLEX Brandschutzsilikon grau  6490100
2. ISIFLEX Brandschutzsilikon weiß  6490101
3. ISILASTIK Brandschutzbeschichtung B5   363357253
4. Kennzeichnungsschild Brandschutzfuge Kunststoffschild  2010002
4. Kennzeichnungsschild Brandschutzfuge Aufkleber 2010001

1 2 3 4

KLASSIFIZIERUNG DER ISIFLEX-FUGENELEMENTE

FUGENBREITE BAUTEIL WAND BAUTEIL DECKE

≥18 mm ≤ 100 mm EI 90-H-X-F 18 bis 100 EI 90-V-X-F-W 18 bis 100

EINSATZBEREICHE UND ABMESSUNGEN NACH EN 1366-4

MASSIVWAND MASSIVDECKE

Maximale Fugenbreite in mm 100 100
Mindestwand- und Deckendicke in mm 100 150

Bewegungsvermögen der Fuge 
Scherbelastung bis 60 % bei mechanischer induzierter Scherung

Druckbelastung bis 60 %, auch horizontale Fugen zwischen Wänden 
und Decken mit Durchbiegungen bis 60 %

Bewegungsart Seitliche Dehnung, Druck, oder Scherung
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